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B E S C H L U S S P R O T O K O L L 

ü b e r  d i e 

S i t z u n g  d e s  W i r t s c h a f t s p a r l a m e n t s 

d e r  W i r t s c h a f t s k a m m e r  S t e i e r m a r k 

v o m  2 0 .0 6 .2 0 1 7 
 

 

Ort:   Wirtschaftskammer Steiermark, Europasaal, Körblergasse 111-113, 8010 Graz 

Datum: 20. Juni 2017 

Beginn: 16:20 Uhr  

Ende:  19:00 Uhr 

 
 
 

 
T A G E S O R D N U N G : 

 
 
 

1. Eröffnung  
 Feststellung der Beschlussfähigkeit, Genehmigung der Tagesordnung, 
 Genehmigung des Protokolls vom 16.11.2016 
 

2. Wirtschaftspolitischer Bericht 
 Präsident Ing. Josef Herk 

 

3. Geschäftsbericht  
Dir. Dr. Karl-Heinz Dernoscheg, MBA 

 

4. Rechnungsabschluss 2016 
der Wirtschaftskammer Steiermark 
Gen.-Dir. KommR Dr. Othmar Ederer 

 

5. Fachorganisationsordnung 
Änderung von Bezeichnungen  
 

6. Wahl der fachkundigen Laienrichter 
für die Landesgerichte Graz und Leoben als 
Arbeits- und Sozialgerichte – Amtsperiode 2017-2021 
 

7. Anträge inkl. Tätigkeitsbericht des wirtschaftspolitischen Beirates 
 

8. Allfälliges 
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Begrüßung  
 
Präsident Ing. Josef Herk begrüßt die Anwesenden. 
 
Landesrätin MMag. Barbara Eibinger-Miedl stellt die Digitalisierung als eine der großen 
wirtschaftlichen Herausforderungen der Zukunft dar. 
 
Bürgermeister Mag. Siegfried Nagl referiert über die aktuelle Situation in Graz. 
 

 
1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit, Genehmigung der 
Tagesordnung, Genehmigung des Protokolls vom 16.11.2016 

 
 
a) Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.  
 
 
b) Genehmigung der Tagesordnung 
  
Die Tagesordnung wird beim TOP 6 Wahl der fachkundigen Laienrichter für das 
Landesgericht Leoben um das Landesgericht Graz ergänzt.  
 
 
Es wird folgender 

B E S C H L U S S  
gefasst: 
 
Die Tagesordnung wird beim Top 6 um die Wahl der fachkundigen Laienrichter für das 
Landesgericht Graz ergänzt.  
 

 
  
c) Genehmigung des Protokolls 
  
Das Protokoll  vom 16.11.2016 ist genehmigt. 
 
 

2. Wirtschaftspolitischer Bericht  
 
kein Beschluss 
 
 
3. Geschäftsbericht  
 
Dir. Dr. Karl-Heinz Dernoscheg, MBA informiert über das aktuelle wirtschaftliche Umfeld und 
die aktuellen Rahmenbedingungen für die Interessenvertretung. 
 
 

4. Rechnungsabschluss 2016 der Wirtschaftskammer Steiermark 
 
Gen.-Dir. Dr. Othmar Ederer erläutert den Rechnungsabschluss 2016.  
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Die Rechnungsabschlüsse der Fachgruppen wurden bereits im Erweiterten Präsidium 
genehmigt.  
 
Der Finanzbeirat und das Erweiterte Präsidium haben in ihren Sitzungen am 1. Juni 2017 
beschlossen den Rechnungsabschluss der Wirtschaftskammer Steiermark zur 
Beschlussfassung an das Wirtschaftsparlament weiterzuleiten.  
 
Das Wirtschaftsparlament fasst einstimmig folgenden  
 

B E S C H L U S S : 
 

Der Rechnungsabschluss 2016 der Wirtschaftskammer Steiermark wird beschlossen.  
 

 

5. Fachorganisationsordnung – FOO Novelle 2016 
 
Änderung von Bezeichnungen  
 
Präsident Herk informiert im Sinne des § 64 Abs. 1 WKG, dass die Namen von 2 
Fachverbänden geändert wurden (Beschluss WKÖ v. 30.06.2016, genehmigt v. BMWFW v. 
26.7.2016) und es war erforderlich, um Einklang der Bezeichnung der Fachgruppen zu 
erhalten, eine entsprechende namentliche Anpassung auf Landeskammerebene im 
Dringlichkeitswege (Präsidiumssitzung v. 14.03.2017) vorzunehmen.  
 
Es handelt sich dabei um: 
 
FG 216: Fachgruppe der Maschinen-, Metallwaren- und Gießereiindustrie wurde 
 zur Fachgruppe der metalltechnischen Industrie 
 
FG 314: Landesgremium des Handels mit Maschinen, Computersystemen, 

Sekundärrohstoffen, technischem und industriellem Bedarf wurde 
 zum Landesgremium d. Maschinen- und Technologiehandels. 
 

 
6. Wahl der fachkundigen Laienrichter 
Nachnominierungen 
 
für die Landesgerichte Graz und Leoben als Arbeits- und Sozialgerichte  
Amtsperiode 01.01.2017 – 31.12.2021 
 
Herk informiert, dass gemäß den Bestimmungen des Arbeits- und Sozialgerichtsgesetzes die 
fachkundigen Laienrichter für eine Amtsdauer von 5 Jahren vom Wirtschaftsparlament der 
Wirtschaftskammer Steiermark bereits im Vorjahr gewählt wurden.  
 
Das Wirtschaftsparlament fasst einstimmig folgenden  
 

B E S C H L U S S  
 
Die Nachnominierungen lt. aufliegender Listen werden beschlossen.  
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7. Anträge inkl. Tätigkeitsbericht 

 
An das Wirtschaftsparlament der Wirtschaftskammer Steiermark wurden gemäß  
§ 26 der Geschäftsordnung  
 
5 gemeinsame Anträge aller Wählergruppen und  
1 gemeinsamer Antrag von Wirtschaftsbund, Sozialdemokratischer Wirtschaftsverband, 

Freiheitliche Wirtschaft und Industriellenvereinigung,  
1 gemeinsamer Antrag von Freiheitliche Wirtschaft und Sozialdemokratischer 
 Wirtschaftsverband, 
1 gemeinsamer Antrag von Grüner Wirtschaft und Sozialdemokratischer 
 Wirtschaftsverband, 
1 Antrag vom Wirtschaftsbund und 
1 Antrag der Grünen Wirtschaft 
 
somit wurden 10 Anträge gestellt.  
 
Die Antragstexte wurden bereits den Wählergruppen und Delegierten zugesandt und in den 
einzelnen Fraktionssitzungen behandelt.  
FVO-Stv. Spartenobmann Obmann-Stv. KommR Friedrich Hinterschweiger berichtet über die 
Tätigkeiten in den Beiräten des Wirtschaftspolitischen Beirats.  
 
 

Gemeinsame Anträge aller Wählergruppen 
Wirtschaftsbund Steiermark, Sozialdemokratischer Wirtschaftsverband 

Steiermark, Freiheitliche Wirtschaftstreibende, Grüne Wirtschaft Steiermark 
Industriellenvereinigung Steiermark 

 

 
Anträge 
 

 
Thema 

 
Vortragende 

 
Beschluss 

 
1. 
 

 
Verwaltungsstrafrechtliche 
Haftungserleichterung für 
Unternehmen 
 

 
Spartenobmann  
KommR Angelika Kresch 
 

 
einstimmig 

 
2. 
 

 
Erweiterung der 
Genehmigungsfreistellungs-
verordnung 
 

 
Regionalstellenobmann 
KommR Johann Lampl 
 

 
einstimmig 

 
 

3. 

 
Öffentl. Auftragsvergabe 
(Beibehaltung der erhöhten 
Schwellenwerte, Neufassung  
BVergG 2017, E-
Vergabe/Vergabeplatt-
formen) 
 

 
BGO SPO Obmann-Stv.  
KommR Gerhard 
Wohlmuth 

 
einstimmig 

 
4. 
 

 
Ausrollung des „AMS-
Erhebungsdienstes“ auf die 
ganze Steiermark 
 

 
RSO-Stv. Obmann 
KommR Johann 
Spreitzhofer 
 

 
einstimmig 
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5. 
 

 
Investitionsimpulse setzen, 
um den Wirtschaftsstandort 
nachhaltig zu attraktivieren! 
 

 
FVO SPO Obmann-Stv.  
KommR F. 
Hinterschweiger 

 
einstimmig 

 
 

Gemeinsamer Antrag von 
Wirtschaftsbund Steiermark, Sozialdemokratischer Wirtschaftsverband 

Steiermark, Freiheitliche Wirtschaft Steiermark 
Industriellenvereinigung Steiermark 

 

 
Antrag 

 
Thema 

 
Vortragender 

 
Beschluss 

 

 
1. 

 
 

 
Verbesserung der 
Rechtssicherheit für 
Projektwerber in 
Genehmigungsverfahren nach 
dem Urteil zur 3. Piste des 
Flughafens Wien 
 

 
Spartenobmann-Stv.  
Georg Knill  

 
mehrheitlich 
beschlossen (bei 4 
Gegenstimmen) 
 

 
 

Gemeinsamer Antrag von 
Freiheitliche Wirtschaft Steiermark,  

Sozialdemokratischer Wirtschaftsverband Steiermark   
 

 
Antrag 

 
Thema 

 
Vortragender 

 
Beschluss 

 

 
1. 

 

 
Weiterführung bzw. Erhöhung 
des Handwerkerbonus 

 
BSPO-Stv. SPO-Stv.  
KommR  
Dr. Erich Schoklitsch 
 

 
wird als gemeinsamer 
Antrag eingebracht und 
mehrheitlich (bei 5 
Stimmenthaltungen) 
beschlossen 
 

 
 

Gemeinsamer Antrag von 
Grüne Wirtschaft  

Sozialdemokratischer Wirtschaftsverband Steiermark   
 

 
Antrag 

 
Thema 

 
Vortragender 

 
Beschluss 

 

 
1. 

 

 
Stärkung von Re-use und 
Reparaturbranche für den 
Aufbau einer 
Kreislaufwirtschaft 4.0 
 

 
Mag. Andrea Kern 

 
zurückgestellt; 
Dies wird einstimmig 
beschlossen.  
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Anträge der einzelnen Fraktionen  
  

 
Antrag 

 
Thema 

 
Vortragender 

 
Beschluss 

 

 
1. 
WB 

 
Fairness für österreichische 
Unternehmen 

 
Spartenobmann Obmann 
KommR Alfred Ferstl 
 

 
mehrheitlich 
beschlossen  
(5 Enthaltungen) 
 

 
2. 

GW 

 
Überarbeitung der laufenden 
Novelle 
der Gewerbeordnung 
 

 
Mag. Andrea Kern, MA 

 
mehrheitlich abgelehnt; 
Eine Vielzahl an 
Gewerbevertretern 
redet der Beibehaltung 
der Qualität des 
Gewerbes und der 
Ausbildung das Wort. 
 

 
 
8. Allfälliges 

 

kein Beschluss  

 

Präsident Herk schließt um 19.00 Uhr die Sitzung. 

 


